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Ihr Weg zu uns:
AUSBILDUNG

Anerkennungsberatung 
für internationale Berufsabschlüsse 
in Gesundheitsberufen 
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ZIELGRUPPE
Unser Angebot richtet sich an Menschen mit Zuwan-
derungsgeschichte, unabhängig von ihrem Aufent-
haltsstatus, die über berufliche Qualifikationen und 
Berufsabschlüsse in Gesundheitsfachberufen aus 
dem Ausland verfügen. 

MÖGLICHE FRAGEN
/  Wie funktioniert das Anerkennungsverfahren? 
/   Gibt es Fördermöglichkeiten für die Kosten des 

Anerkennungsverfahrens?
/  Welche Dokumente brauchen Sie?
/  Benötigen Sie Unterstützung beim Ausfüllen  

des Antrags?
/  Welche Sprachzertifikate benötigen Sie?
/  Haben Sie Fragen zu Ihrem bereits erhaltenen  

Anerkennungsbescheid?
/  Gibt es passende Angebote für eine  

Nachqualifizierung bei einer Teilanerkennung? 

UNSER ANGEBOT
/  Wir prüfen, ob Ihre Unterlagen, Zeugnisse,  

Urkunden vollständig sind.
/  Sie erhalten Unterstützung beim Ausfüllen von 

Formularen.
/  Wir begleiten Sie im Prozess der Anerkennung  

und helfen, wenn es Probleme gibt.
/  Wir helfen bei der Vermittlung und Begleitung  

passender Maßnahmen, die zur Gleichwertigkeit 
Ihres Abschlusses führen.

FINANZIERUNG
Auf Anfrage

KONTAKT
Heidemarie Jeep
Qualifizierte Anerkennungsberaterin
jeep@bv-pg.de 
0228 965454-26

Alle Infos auf 
einen Blick

ANERKENNUNGSBERATUNG 
FÜR INTERNATIONALE BERUFSABSCHLÜSSE 
IN GESUNDHEITSBERUFEN  

Viele Menschen mit Zuwanderungsgeschichte  
verfügen über berufliche Qualifikationen aus
ihren Heimatländern. 

Eine Anerkennungsberatung stellt dabei, schon vor 
einer Antragsstellung bei der zuständigen Anerken-
nungsstelle zur Gleichwertigkeitsfeststellung, 
wichtige Weichen. 

So wird in der Beratung individuell geprüft, welche 
Unterlagen für die Antragsstellung erforderlich sind 
und wie die Nachweise kostengünstig beschafft  
werden können.


